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Einen unterhaltsamen Nachmittag erlebten die Großeltern der Schwandorfer Kindergartenkinder. Die Erzieherinnen Constanze Hedrich, 

Uschi Parschau und Angelina Wörrle hatten mit den Kindern zum „Oma-Opa-Fest“ eingeladen. Mit Masken geschmückt, alle in einer Reihe 

auf der Bank, begrüßten die Kinder mit dem Lied „Die Vogelhochzeit“ ihre lieben Großeltern. Selbst mitsingen war bei den fleißigen 

Waschfrauen „Zeigt her eure Füße – zeigt her eure Schuh“ im Singspiel der Kinder gewünscht. 

Kaffee und Kuchen, Obst und Getränke waren für die Gäste vorbereitet. Bei gemeinsamen Gesprächen, Besichtigung des Kindergartens und 

Basteln von Schmetterlingen erlebten Oma und Opa einen kurzweiligen Nachmittag. 

Das herrliche Sommerwetter lud zum Verweilen im Schatten der Bäume ein. Auf dem Spielplatz wurde der unermüdliche Bewegungs-

drang und die Fahrkünste der Kinder mit allerlei Spielgeräten bestaunt. 

Für Omas und Opas war dies ein gelungener Nachmittag im Kreise ihrer Enkelkinder.   
  

  Fotos Herbert Dreher  

Oma-Opa-Fest im Kindergarten Schwandorf  
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 

Freitag, 9. Juni 2017, 10.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:

Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0

Fax 07467 9460-25

E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de

Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteher Andreas König, Worndorf 07777 9388444 

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Badenova (Notdienst) 0800 2767767

Notruf, Polizei 110

Rettungsdienst Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07467 9450789

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle Sucht, Tuttlingen  07461 966480

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  

Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   

Rettungsdienst: 112   

Allgemeiner Notfalldienst: 116117   

Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6074611   

Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6077212   

HNO Notfalldienst: 0180 6077211   

Tuttlingen: Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 

Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 

Mo - Fr 18-22 Uhr

Sa, So und an FT 8-22 Uhr     

Villingen-Schwenningen: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum

Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 

Sa, So und an FT 9-21 Uhr     

Zahnarzt 0180 3222555-20

Apotheken-Notfalldienst  

Samstag, 10.06. 

Apotheke in Fridingen, Michael-Dießle-Straße 4, Tel.: 07463 413 

Wartenberg-Apotheke in Geisingen, Hauptstraße 12, Tel.: 07704 243 

  

Sonntag, 11.06. 

Rathaus Apotheke in Tuttlingen, Rathausstraße 2, Tel.: 07461 9468-0

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Lan-

desapothekenkammer Baden-Württemberg: http:// lak-bw.notdienst-portal.

de oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 

 

Tierärztlicher Notfalldienst  

Samstag/Sonntag/Montag, 10.06.-11.06. 

Dr. Roesger, Immendingen, Mozartstraße 25, Tel.: 07462 6288 

Dr. Kettenacker, Meßkirch, Tel.: 07575 9204-0 

Dr. Kullen, Meßkirch, Tel.: 07575 9231-0

 
  

  
Vor kurzem erst trafen sich Vertreter des Veranstalters, der Gemeinde, Polizei, Feuerwehr, Johanniter-Unfall-Hilfe und des Deutsches Rotes 
Kreuzes im Feuerwehrhaus, um das Feintuning am Sicherheitskonzept für das Southside Festival, das in diesem Jahr von Freitag, 23.06. bis 
Sonntag, 25.06. nun schon zum 18. Mal im take-off Gewerbepark stattfindet, vorzunehmen.   

Das Festival ist mit 60.000 Besuchern bereits seit längerem wieder ausverkauft.   
Dem vorausgegangen war ein Abstimmungstreffen am 16. Mai mit allen Beteiligten Organisationen. 

In einer offenen und konstruktiven Atmosphäre wurden Änderungen, Ergänzungen und Feinabstimmungen am Sicherheitskonzept vor-
genommen.   

Das Sicherheitskonzept für 2017 umfasst 56 Seiten. Es wird vom Veranstalter aufgestellt und macht auf die möglichen Risiken aufmerk-
sam, die während einer solchen Großveranstaltung entstehen können. Ziel eines Sicherheitskonzeptes ist es, die Verantwortlichkeiten 
festzulegen, verantwortliche Personen zu benennen und mögliche Störungen zu beschreiben.   

Die Gemeindeverwaltung, die Polizei und die Feuerwehr sowie die anderen Behörden und Organisationen überprüfen dann die Plausibi-
lität und Schlüssigkeit des eingereichten Konzepts. 

Vorbereitungen für das Southside Festival  

sind abgeschlossen
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Feuerwehr-Nachwuchs übt gemeinsam 
  

Zum siebten Mal haben die Jugendfeuerwehren aus Neuhausen ob Eck und Liptingen ein gemeinsames Übungswochenende durchgeführt. 
Dabei konnten sieben Jungfeuerwehrkameraden der Freiwilligen Feuerwehr Neuhausen und 14 von der Jugendfeuerwehr Liptingen das 
Erlernte praxisnah umsetzen. Organisiert hat das Programm Jugendfeuerwehrwart Tobias Breinlinger, der die Einsätze und Alarmierungen 
realitätsnah vorbereitete. Zwölf Einsätze zur Brandbekämpfung, ein Verkehrsunfall sowie eine Alarmierung durch eine Brandmeldeanlage im 
Gewerbepark Take off meisterten die Jungfeuerwehrler trotz sengender Hitze mit Bravour. Dementsprechend positiv fiel die abschließende 
Manöverkritik der zahlreichen Ausbilder und Gruppenführer aus. 
  
Zwischen den verschiedenen Einsätzen hatten die Jugendlichen genügend Zeit und Spielraum, die persönliche Ausrüstung zu trocknen, die 
Löschfahrzeuge wieder einsatzbereit zu machen und sich von den Strapazen zu erholen. Für den Zusammenhalt und das gegenseitige Ken-
nenlernen trugen sowohl das Lagerfeuer als auch das gemeinsame Bettenlager und das Zusammenwirken der gemischten Gruppen mit- und 
untereinander bei. Bei einer Abschlussübung mit dem Code. „Die Schule brennt“ rückten alle verfügbaren Einsatzkräfte aus, um unter den Au-
gen von zahlreichen Übungsbeobachtern und Bürgermeisterstellvertreter Markus Seeh den Brand des Schulhauses unter Kontrolle zu brin-
gen. Glücklich, aber geschafft waren sich alle 21 Feuerwehrkameraden einig, beim nächsten Übungswochenende in Liptingen dabei zu sein. 
  
Die jungen Feuerwehrkameraden absolvierten mit ihren Ausbildern ein gelungenes Übungswochenende. 

Text und Fotos: Winfried Rimmele 

 
 
 

Homburgschule erhält GSB-Zertifikat 
  

Die Homburgschule Neuhausen ob Eck ist mit dem Zertifikat für „Grundschule mit sport- und bewegungserzieherischem Schwerpunkt (GSB)“ 
ausgezeichnet worden. Rektorin Alexandra Maier-Lipp sagte in einer kleinen Feierstunde in der Homburghalle, dass mit der Bewerbung vor 
zwei Jahren unter der Leitung von Lehrerin Dana Niersberger das Schulprofil „gesund und fit“ noch intensiver gestärkt wurde. Mit dem schul-
spezifischen „Homburgsong“ zeigten die Schüler und Lehrer den Gästen, dass Gesang und Bewegung nebeneinander im Einklang sein kön-
nen. Mit der Zertifizierung sowie der Urkunde durch die Ministerin für Kultus, Jugend und Sport, Susanne Eisenmann und dem GSB-Logo wer-
de der sportlichen und bewegungsintensive Schulalltag honoriert. Mit einer Spende über 400 Euro durch die AOK wurde das Engagement 
der Schule honoriert. Dieser Betrag werde für die Beschaffung neuer Schultrikots verwendet, sagte Maier-Lipp. Für das Schulamt Konstanz 
sprachen der ehemalige Regionalleiter Sport Wolf-Dieter Karle und Schulrat Stephan Wohlgemuth der Schule Dank und Anerkennung aus. 
Nur wenige Grundschulen würden die Voraussetzungen für eine GSB-Zertifizierung erfüllen, bemerkten beide übereinstimmend. Rektorin 
Maier-Lipp fasste die sport- und bewegungserzieherischen Maßnahmen zusammen: Drei Sportstunden pro Woche und Klasse, zusätzliche 
„bewegte Unterrichtsstunden“ (gesund und fit), Angebot einer Vesper- und Aktivpause, zwei Sporthallen sowie ein Pausenhof, auf dem mit 
einem Kletterturm, Wackelbank, aufgemalte Hüpfspiele, Torwand und Kletter-
gerüst viel Bewegung möglich sei. Außerdem gehöre zur Ausstattung in den 
Sporthallen als auch im Schulhaus außergewöhnliche Sportgeräte wie Balance-
Boards, Wave-Boards, Springseile, Balancierkissen, Wackelstühle und Pedalos. 
Neben der Teilnahme an Sportveranstaltungen wie „Jugend trainiert für Olym-
pia“, an der gerade die Mädchen- den zweiten und die Jungenmannschaft den 
dritten Platz in der Leichtathletik belegten, würden auch interne Sportevents wie 
Bundesjugendspiele, Spaßolympiade, Skipping hearts oder das DFB-Mobil ange-
boten. Für die Beschaffung von 15 Balance-Boards überreichte Herbert Aggeler, 
Ausbildungsleiter bei der Firma J. Friedrich Storz Verkehrswegebau Tuttlingen, 
an Stefanie Rebholz vom Förderverein „Hombies“ eine Spende über 1000 Euro. 
Ein besonderer Dank ging an die Gemeinde als Schulträger, vertreten durch Bür-
germeisterstellvertreter Markus Seeh, die die Infrastruktur und das Personal zur 
Verfügung stelle. Einige Viertklässler zeigten unter der Leitung von Angie Sitta 
noch Übungen auf den Balance-Boards und mit einem gemeinsamen „Flieger-
Lied“ wurde der feierliche Rahmen mit einem Umtrunk mit selbst hergestellten 
Säften beendet. Die Schüler hatten noch reichlich Gelegenheit, sich an verschie-
denen Stationen zu bewegen, auszuruhen oder im Team den Gemeinschaftssinn 
zu stärken. 

Wolf-Dieter Karle (rechts) überreichte das GSB-Zertifikat 
an Bürgermeisterstellvertreter Markus Seeh und Rektorin 
Alexandra Maier-Lipp (von links). 

Text und Foto: Winfried Rimmele
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Amtliche

Mitteilungen§
Bürgersprechstunde 

Die nächste Bürgersprechstunde ist am 
Donnerstag, 08.06.2017 von 17 - 18 Uhr. 
Auch außerhalb der Bürgersprechstunden 
können Sie mit dem Bürgermeister über 
Ihre Sorgen und Probleme reden oder Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen. Rufen 
Sie an - Tel.: 07467 9460-15 - damit wir einen 
Termin vereinbaren können. 
  
 

Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises. 
  
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr wenden 
Sie sich bitte an die: 
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 926-3439 
  
Buchstabe Le - / 
Frau Kolb, Tel.: 926 3438 
  
  

Bücherei  

Die Bücherei ist ab Dienstag, 13. Juni bis ein-
schließlich 19. Juni geschlossen. Ab Diens-
tag, 20.06. sind wir gerne wieder für Sie da.  
  
Öffnungszeiten  
dienstags 15:00 bis 18:00 Uhr 
mittwochs 10:00 bis 11:30 Uhr 
donnerstags 16:00 bis 19:00 Uhr 
freitags 17:00 bis 19:00 Uhr 
  
Tel.: 07467 910020, 
E-Mail: buecherei@neuhausen-ob-eck.de 
Büchereiteam: 
Martina Krell und Iris Winter 

Gemeinderatsitzung    

Am Dienstag, 13.06.2017, 19 Uhr laden wir 
Sie zu einer öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderats in den Sitzungssaal des Rathau-
ses ein. 
  
Tagesordnung  
1.  Erlass einer Satzung zur Durchführung 

eines verkaufsoffenen Sonntags aus An-
lass des Southside Festivals 2017     

2.  Erschließung des Gewerbegebietes 
„Filz-Erweiterung“ und des Baugebietes 
„Oberer Einfang“ / Benennung von Stra-
ßennamen     

3. Bauangelegenheiten   
4. Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges 
    
08.06.2017   
Hans-Jürgen Osswald 
Bürgermeister 
  
 

Das Forstamt informiert:     

Fahren, Reiten und Erholung im Wald   
Erholungssuchende, Natur- und Waldfreun-
de genießen in unserem Wald ein weitge-
hendes Betretungsrecht. Das ist gut so, denn 
die Erholung, die die Menschen bei einem 
schönen Waldspaziergang, einer Wanderung 
oder sonstigen Aktivitäten im Wald genießen 
ist eine wichtige Funktion unserer Wälder. Al-
lerdings gilt das Recht zum Betreten des Wal-
des nicht uneingeschränkt und es gibt Rege-
lungen, die zum Ziel haben, das Miteinander 
der Erholungssuchenden, der Waldbesitzer 
und sonstigen Waldnutzer und der Natur 
möglichst konfliktarm zu gestalten. 
  
In verschiedenen Bereichen im Landkreis 
nehmen in letzter Zeit Verstöße gegen die 
gesetzlichen Regelungen insbesondere zum 
Fahren und Reiten im Wald zu. Das Forstamt 
nimmt dies zum Anlass, die Bevölkerung auf 
die bestehenden Regelungen hinzuweisen: 
 
�� Fahren mit Kraftfahrzeugen (Auto, 

Motorrad, Moped, Moto-Cross, Quads) 
im Wald ist generell verboten. Nur bei 
besonderer Befugnis (z. B. Waldbesit-
zer, Waldarbeiter, Brennholz-Selbst-
werber, Jagdpächter) ist das Fahren im 

Wald erlaubt.

�� Fahren mit Fahrrädern ist erlaubt auf 
befestigten Straßen und Waldwegen 
und auf sonstigen Wegen, die breiter 
als 2 Meter sind, sowie auf ausgewie-
senen Radwegen. Abseits von Wegen 
und auf schmalen Fußwegen ist Rad-
fahren nicht erlaubt, auch nicht auf 
Sport- und Lehrpfaden.

�� Reiten ist in unserem Raum auf be-
festigten Straßen und Waldwegen 
erlaubt. Abseits von Wegen und auf 
ausgewiesenen Wanderwegen, die 
weniger als 3 Meter breit sind, ist Rei-
ten nicht erlaubt, auch nicht auf Rücke-
gassen und Sport- und Lehrpfaden.

�� Betreten zu Fuß (wandern, spazieren 
etc.) ist auf Wegen und abseits von 
Wegen erlaubt. Nicht betreten werden 
dürfen allerdings Bereiche in denen 
Holz aufgearbeitet wird; Naturverjün-
gungen, Forstkulturen und Pflanzgär-
ten sowie forstbetriebliche und jagdli-
che Einrichtungen.

 
In besonderen Schutzgebieten können wei-
tergehende Regelungen (z. B. Wegegebot in 
Naturschutzgebieten) gelten.   
Wenn Verstöße festegestellt werden, ist das 
Forstamt gehalten, diese konsequent mit 
Verwarnungs- bzw. Bußgelder zu ahnden. 
Das Forstamt bittet deshalb alle Waldbesu-
cher und Waldbesitzer, die bestehenden Re-
gelungen zu beachten. 
 
 

2017 – 500 Jahre Reformation, 462 Jahre evangelisch auf der Eck 

Das Stichwort zur Reformation   
  

Juden –  Wohl eines der schwierigsten Themen innerhalb der Reformationsgeschichte ist das Verhältnis Martin Luthers zu 

den Angehörigen der jüdischen Religion. Als junger Professor ist er ganz dem traditionellen Antijudaismus des Mittelalters 

verhaftet, gelangt dann zu einer für seine Zeit ungewöhnlich freundlichen Haltung gegenüber dem Judentum. Aber diese 

Einstellung wird nicht von Dauer sein. Der späte Martin Luther richtet sich in mehreren verleumderischen, polemischen 

und aggressiven Schriften gegen das Judentum. 

Mit diesen fürchterlichen Schriften, deren Inhalt von anderen Reformatoren nicht geteilt wird, wird er im 19. und 20. Jahr-

hundert Gewährsmann für den Antisemitismus nationalistischer Prägung und damit auch für die Gräueltaten und Verbre-

chen der Nationalsozialisten.   
  
Pfr. T. Kaiser

Redaktionsschluss 
 „donnerstags“   

Der Redaktionsschluss für das nächs-
te „donnerstags“ (Erscheinungstag 
14.06.2017) wird wegen Fronleichnam 
auf morgen,   

Freitag, 09.06., 10:00 Uhr   

vorverlegt. Wir bitten besonders die 
Vereine um Beachtung, da später einge-
hende Beiträge nicht mehr veröffentlicht 
werden können. 
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Amtliche Worndorf

  Unsere Jubilare

Am Dienstag, 13. Juni 2017  
gratulieren wir Frau Monika Seifried, 
Ahornweg 6, zu ihrem 75. Geburtstag 
  
  

Nichtamtliche

Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische  
Kirchengemeinde  

Freitag 09.06. 
20:00 Uhr Posaunenchor  Probe in der Kir-
che  
 
Sonntag Trinitatis 11.06. 
09:00  Uhr Gottesdienst  Pfarrerin Bauer-
Gerold, Immendingen 
  
Dienstag 13.06. 
13:30 Uhr Seniorennachmittag in der Ski-
hütte 
Abfahrt an der Bushaltestelle bei der Hom-
burghalle 
  
Freitag 16.06. 
20:00 Uhr Ökumenischer Singkreis  Probe 
für alle 
    
Pfarrer Kaiser hat Urlaub vom 06. Juni bis 
einschließlich 18. Juni 2017. 
Vertretung haben vom 06.06. bis 11.06. 
Pfarrerin Bauer-Gerold aus Immendingen, 
Telefon-Nr. 07462/1308, und vom 12.06. bis 
einschließlich 18.06. Pfarrer Lasi aus Mühl-
heim, Telefon-Nr. 07463/382. 
  
Unser Gemeindebüro hat geöffnet:  
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
jeweils von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr. 
Telefon 07467/385 – E-Mail: gemeindebu-
ero.neuhausenoe@t-online.de 
  
 
 

Katholische Kirchengemeinde  

Samstag, 10.06.2017 
11.00 Uhr Taufe des Kindes Kate Allgaier in 
St. Maria Magdalena 
Eltern: Benjamin Standke und Vanessa All-
gaier 
und Taufe der Kinder Florentine und Fre-
derick Beutel, Eltern: Achim und Ellen Beu-
tel geb. Fritz und Taufe des Kindes Laura 
Schmid, Eltern: Lothar und Sandra Schmid, 
geb. Kalmbach 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria Mag-
dalena, 
musikalisch mitgestaltet durch eine Schola 
19.00 Uhr Sühne- und Gebetsnacht in St. 
Michael 
  
Sonntag, 11.06.2017 
Dreifaltigkeitssonntag Hochfest 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 

10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Montag, 12.06.2017 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Dienstag, 13.06.2017 
16.00 Uhr Wortgottesdienst zum Patrozini-
um im Altenzentrum St. Antonius 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Gallus 
19.00 Uhr Abendmesse in St. Gallus 
Gedenken für Tobias und Reiner Schilling 
und Josef und Helene Maurer 
  
Mittwoch, 14.06.2017 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
keine Messe 
Donnerstag, 15.06.2017 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi Fron-
leichnam 
09.00 Uhr Feierliches Hochamt in St. Maria 
Magdalena, 
musikalisch mitgestaltet von der Schola – 
anschließend Fronleichnamsprozession 
  
Freitag, 16.06.2017 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
  
Sonntag, 18.06.2017 
11. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Feierliches Hochamt in St. Niko-
laus, es singt der Kirchenchor – anschlie-
ßend Fronleichnamsprozession 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus  
  
Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
  
Sonntag, 11.06.2017  
08.30 Uhr Kolbingen 
10.00 Uhr Fridingen 
10.00 Uhr Renquishausen Wortgottesdienst 
  
Dienstag, 13.06.2017 
19.00 Uhr Fridingen St. Anna-Kapelle 
  
Mittwoch, 14.06.2017 
18.00 Uhr !! Irndorf Fronleichnam 
18.00 Uhr !! Kolbingen Fronleichnam 
  
Donnerstag, 15.06.2017 
09.00 Uhr !! Fridingen Fronleichnam 
 
Sonntag, 18.06.2017 
09.00 Uhr !! Renquishausen Fronleichnam 
  
  
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 13.06.2017 bis Samstag, 
17.06.2017: 
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, 
Tel. 07463/430  
von Dienstag, 20.06.2017 bis Samstag, 
24.06.2017: 
Pfarrer Weber, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/354 
Tauftermine im Juli 2017 
Mühlheim: Sonntag, 09.07.2017 um 11.30 
Uhr 
Stetten: Sonntag, 16.07.2017 um 11.30 Uhr 
Neuhausen: Samstag, 22.07.2017 um 14.00 
Uhr 

Tauftermine im September 2017 
Mühlheim: Samstag, 09.09.2017 
um 14.00 Uhr 
Stetten: Samstag, 16.09.2017 um 14.00 Uhr 
Neuhausen: Sonntag, 24.09.2017 
um 11.30 Uhr 
  
Herzliche Einladung an interessierte Sän-
gerinnen und Sänger zur Scholaprobe 
Die Scholaprobe für Fronleichnam am 
15.06.2017 findet Mittwoch, 14.06.2017 
um 19.30 Uhr im kath. Gemeindehaus statt. 
  

Maiandacht auf dem Welschenberg 
Am 16. Mai 2017 trafen sich die Kindergär-
ten St Elisabeth aus Fridingen, St. Josef und 
St. Maria aus Mühlheim mit Herrn Pfarrer 
Weber auf dem Welschenberg bei der Ruine 
„Maria Hilf“, um eine Maiandacht zu halten. 
Schon im vergangenen Jahr hatten wir diese 
geplant und mussten sie wegen schlechtem 
Wetter absagen. Wir freuten uns deshalb 
sehr, sie dieses Jahr bei strahlendem Son-
nenschein halten zu können. Es kamen viele 
Kinder, Eltern und Großeltern auf den Wel-
schenberg. Es war eine schöne Feier an die 
wir uns noch lange und gerne zurückerin-
nern werden. 
  

Fronleichnam 2017 in Mühlheim 
-Wir benötigen Ihre Hilfe- 
Unsere Kirchengemeinde feiert am Don-
nerstag, 15.06.2017 das Fronleichnamsfest. 
Auch in diesem Jahr wollen wir, wenn es das 
Wetter zulässt, eine Fronleichnamsprozessi-
on halten. Die Altäre mit ihren schönen Blu-
menteppichen erfreuen alljährlich unsere 
Prozessionsteilnehmer. In den vergangenen 
Jahren wurden die vielen Blüten von immer 
weniger Helferinnen und Helfern gesam-
melt. Wir bitten unsere Gemeindemitglieder 
deshalb schon heute um Ihre Mithilfe vor 
allem beim Sammeln von Blüten und beim 
Legen der Blumenteppiche. Wir würden uns 
über viele aktive Gemeindemitglieder sehr 
freuen. Helfen Sie mit, dass die kirchlichen 
Feste erhalten bleiben und auch für die jun-
ge Generation ein wichtiger Bestandteil im 
Kirchenjahr bleiben. 
  
Folgende Termine sind vorgesehen: 
Dienstag, 13.06.2017 Blumensammeln für 
die Blumenteppiche, Treffpunkt 13.30 Uhr 
beim Schwedengrab 
Mittwoch, 14.06.2017 ab 13.30 Uhr Blumen-
teppiche legen im Kath. Gemeindehaus 
Donnerstag, 15.06.2017 um 6.15 Uhr Altäre 
richten (Treffpunkt am Gemeindehaus) 
  
Selbstverständlich können Sie auch selb-
ständig Blumen sammeln und bei uns abge-
ben. Ihre Blumenspenden benötigen wir am 
Mittwoch, 14.06. ab 13.30 Uhr im Gemein-
dehaus. Außerdem benötigen wir am Don-
nerstagmorgen frischen Grasschnitt. Bitte 
teilen Sie uns mit, wenn Sie uns welchen 
liefern können. Auskünfte zu allen Terminen 
erhalten Sie bei im Pfarrbüro, Tel. 354 
  
Zu diesem Festtag sind ganz besonders 
auch unsere diesjährigen Erstkommunion-
kinder eingeladen. 
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Frauen – Wallfahrt der Gemeinden Kol-
bingen und Renquishausen 
und der anderen SE-Gemeinden am 
Samstag, 24. Juni 2017 
Ins Kloster Heiligenbronn und nach Schil-
tach und wieder zurück ... 
Leitung: Frau Beate Birkmaier und Pfarrer 
Gerwin Klose 
Kosten: Ca. 12 € für die Busfahrt - 3 € Ausstel-
lung „Leben Jesu“ + 2 € Apothekermuseum 
Ablauf: 
Ca. 08.40 Uhr Ankunft im Kloster Heiligen-
bronn – 9.00 Uhr Heilige Messe - Wallfahrts-
gottesdienst 
Ca. 10.30 Uhr Ausstellung „Leben Jesu“ 
im Haus Lebensquell mit Führung; im An-
schluss: Gelegenheit im Klosterladen sich 
umzuschauen 
Ca. 12.30 Uhr Mittagessen im Cafe Spitz in 
Heiligenbronn, danach Weiterfahrt nach 
Schiltach 
Ca. 15.00 Uhr Besuch des Apothekermuse-
ums mit Führung, danach: Möglichkeit zum 
Kaffeetrinken und Spazierengehen in Schil-
tach – Zeit zur freien Verfügung 
Ca. 17.30 Uhr Rückfahrt 
Abfahrtszeit und Zusteigemöglichkeiten: 
7.30 Uhr Bushaltestelle in Renquishausen 
7.35 Uhr Bushaltestelle in Kolbingen 
7.45 Uhr Bushaltestelle in Fridingen (Bären) 
  
Anmeldung bis spätestens 20.06.2017  
bei Frau Birkmaier, Tel. 07463/ 990037 und 
bei Frau Hafen-Jauch Tel. 07429/454 
  

Einladung zur Hl. Messe mit Krankensal-
bung 
Mittwoch, 21. Juni um 19.00 Uhr in Stetten 
und Irndorf 
Donnerstag, 22. Juni um 19.00 Uhr in Ren-
quishausen 
Freitag, 23. Juni um 19.00 Uhr in Fridingen 
  

Herzliche Einladung zu den Veranstaltun-
gen in der Seelsorgeeinheit 
Fridingen  
Mittwoch, 21.06.2017, 20.00 Uhr, kath. Ge-
meindehaus 
Heilsames Singen 
Zeit für Ruhe, Zeit für Stille, Zeit für Gott 
Veronika Zepf, Ökumenischer Frauentreff 
  

Wallfahrt am Sonntag, 18.06.2017 auf 
dem Dreifaltigkeitsberg, Spaichingen 
der Heimatvertriebenen und Aussiedler – 
Kirche-Heimat  
„Mit Maria zu Christus, dem Zentrum“ 
11.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst mit Msgr. 
Andreas Straub EGR, Visitator em., Bayreuth 
musikalische Gestaltung: Chor der Banater 
Schwaben, Leitung: Erich Meixner 
12.00 Uhr Begegnung der Pilger im großen 
Klostersaal, Mittagessen 
Stefan Teppert stellt das „Martyrologium“ 
vor 

Veranstalter: St. Gerhards-Werk e.V. in der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart, Stafflenberg-
str. 46, 70184 Stuttgart, Tel. 0711/1645-555, 
Webseite: www.sankt-gerhards-werk.de 
  

Schwäbischer Albverein

Tageswanderung. Am Sonntag, 11.06. bie-
ten wir eine Tageswanderung im Feldberg-
gebiet an. Ausgangspunkt ist der Parkplatz 
Grafenmatt-Lift. Die Wanderstrecke: Fahl 
- Fahler Wasserfälle - Todtnau - Todtnauer 
Wasserfälle - Todtnauberg - Stübenwasen - 
zurück zum Ausgangspunkt. Die Gehzeit be-
trägt 5,5 bis 6 Stunden. Der Treffpunkt ist am 
Sonntagmorgen um 07:30 Uhr an der Bus-
haltestelle Homburghalle. Wir bilden Fahr-
gemeinschaften. Bitte ein Rucksackvesper 
mitnehmen. Die Wanderführung hat Walter 
Storz, Tel.: 782.   
  
AOK Radsonntag am 18.06.2017 
Auch in diesem Jahr bietet der Radtreff des 
SAV wieder einen Radsonntag im Zuge der 
AOK-Tourenwochen an. Mitfahren darf je-
der, der Spaß am Radeln hat! 
  
Egal ob E-Bike, Mountainbike, Crossrad, Kin-
derrad etc., auf unseren drei unterschiedli-
chen Touren wird sicherlich für jeden Radler 
das Passende dabei sein. 
Für Familien wird eine kleine “Zeitreise von 
den Heeresfliegern bis zum Southside” statt-
finden. Der Name ist Programm, bei einem 
Zwischenstopp im Gewerbepark wird es in-
teressante Infos für Groß und Klein geben. 
Die Strecke beträgt ca. 20 km und ist bestens 
für Familien mit Kindern geeignet. 
  
“Auf zum Zielfinger See” lautet das Motto 
der diesjährigen Trecking-Tour. Diese führt 
in den Nachbarlandkreis Sigmaringen ins 
idyllische Naherholungsgebiet Zielfinger 
Seen. Auf der landschaftlich schönen und 
abwechslungsreichen Runde mit knapp 
über 70 Kilometern werden auch ambitio-
nierte Fahrradfahrer Spaß haben.  
  
Die sportlichen Mountainbiker werden bei 
der circa 40 km langen “Witthoh-Tour” si-
cherlich auch auf ihre Kosten kommen. Beim 
auf und ab rund um den Witthoh werden cir-
ca 800 Höhenmeter und das ein oder andere 
Hindernis überwunden. 
  
Auf allen Touren besteht die Möglichkeit zur 
Mittagsrast. Anschließend können sich die 
Schenkel und Waden beim gemeinsamen 
Beisammensein mit Kaffee und Kuchen an 
der Neuhauser Skihütte wieder erholen. 
  
Treffpunkt für alle drei Touren ist um  09.30 
Uhr auf dem Parkplatz Homburghalle.  
  
  
 

 Schwandorf

Seelsorgeeinheit Egg

DO 08.06.    
17:00 Uhr  Bu  Ministrantenprobe für 

Fronleichnam  
18.30 Uhr   Bu  Hl. Messe mit Kranken-

salbung
  M: Gruppe 1B  
  
FR 09.06.  Hl. Ephräm der Syrer, Diakon, 

Kirchenlehrer  

7:45 Uhr  Em  Anbetung im Schwei-
gen, Beichtgelegen-
heit u. Hl. Messe�� ����
�	
	�� �
�� ���	� �		�	��
��

 
SA 10.06.    
8:00 Uhr  Sch  Rosenkranz u. Wall-

fahrtsmesse mit 
Spendung des Sakra-
mentes der Firmung 
für Frau Birgit Störk 
M:Jasmin Heller, Chiara 
Mannella, Kerstin Bieh-
ler, Hanna Störk   

SO 11.06.  HOCHFEST DER ALLERHEI-
LIGSTEN DREIFALTIGKEIT, - 
TRINITATIS  

9:30 Uhr  Sch  Rosenkranz - Ponti-
fikalamt mit Herrn 
Erzabt Tutilo Burger, 
Beuron;  Salz und Was-
serweihe; Teilnahme 
der Firmanden, Eltern 
u. Paten

   L: Gerhard Störk, Ma-
nuela Link, Christel Kel-
ler (nachmittags)   K: 
Anette Helbig  

  M: alle  
14:00 Uhr  Sch  Rosenkranz u. feierli-

che Dreifaltigkeitsves-
per  

Mo 12.06.  Pfarrbüro geschlossen  
   
Di 13.06.  Hl. Antonius von Padua, Or-

denspriester  
18:30 Uhr  Sch  Fatimafeier: Rosen-

kranz, Hl.Messe und 
Lichter  prozession 
zum Wegkreuz Schlat-
terhof 

   M: Silvana Weggler, 
Jana Schmid, Marcel 
Schmid, Elia Philipp 

  
Mi 14.06.  Pfarrbüro geschlossen  
  
   

Seniorentreff/VdK,  
Ortsverband  

Unser gemeinsamer Ausflug findet am Don-
nerstag, den 08.06.2017 statt. 
Abfahrt ist um 07.25 Uhr ab Volkertsweiler, 
entsprechend später an den üblichen 
Haltestellen. Abfahrt in Neuhausen, Halte-
stelle Schule um 07.45 Uhr.  
 

 

FC Schwandorf/
Worndorf/ 
Neuhausen

Jugendabteilung 

Die nächste Alteisensammlung findet am 
16./17. Juni nur in Worndorf statt.Größere 
Mengen bitte bei Günter Kohli anmelden.
Tel. 0172 950 988 2 
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FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
  
Fußball-Rückblick 
Kreisliga B 
SG Herdwangen/Großschönach II – 
FC Schwandorf/Worndorf II 3:0 Wertung 
Der FC konnte zu dieser Begegnung keine 
Mannschaft stellen. 
Kreisliga C 
SV Meßkirch III – FC Schwandorf/Worndorf 
III 0:1 (0:1) 
Tor: Johann Kozlov 
Kreisliga A 
SC Buchheim/Altheim/Thalheim – 
FC Schwandorf/Worndorf 4:3 
Tore: 1:1 Robin Wunderlich, 2:2 Robin Wun-
derlich, 2:3 Nico Stump. 
Fußballtermine 
Samstag, 10.06.2017 
Kreisliga C 
16.00 Uhr FC Schwandorf/Worndorf III –
 SC Buchheim/Altheim/Thalheim III 
Anschließend Rundenabschluss der 
3. Mannschaft 
Sonntag, 11.06.2017 
Kreisliga B 
13.00 Uhr FC Schwandorf/Worndorf II – 
FC Hohenfels/Sentenhart I 
Kreisliga A 
15.00 Uhr FC Schwandorf/Worndorf I – 
SG Zoznegg-Winterspüren 
Anschließend Rundenabschluss der 1. und 
2. Mannschaft. Eingeladen sind die Spon-
soren und die Vorstandschaft. Teller und 
Besteck bitte mitbringen, für Essen und Ge-
tränke ist gesorgt. 
  
Der FC Schwandorf/Worndorf bedankt sich 
bei seinen Fußballfans für die Unterstützung 
und den Besuch der Heim- und Auswärts-
spiele. 
  
 
 
 

 Worndorf

Fan-Club Pascal Wehrlein 
Fan-Club-Treffen am 09.06.2017 um 20.00 
Uhr im Gasthaus Sonne in Worndorf. 
Es gibt einige Punkte zu besprechen, um 
rege Teilnahme bittet die Vorstandschaft. 
  
Rennübertragung. Am Sonntag 11.06.17 
treffen wir uns um 19.00 Uhr ebenfalls in der 
Sonne zur Rennübertragung aus Montreal/
Kanada Rennbeginn 20.00 Uhr. 
   
 
 

Aus den

Schulen

Homburgschule

Das Motto lautete „Seilspringen macht 
Schule“  
Drittklässler, die Lust auf Seilspringen ha-
ben, konnten in einem zweistündigen Basis- 
Kurs unter der Leitung von Workshopleiterin 
Sabine Römhild die sportliche Form des 
Seilspringens – das „Rope Skiping“ kennen-
lernen. Mit der Klassenlehrerin Marion Nat-

terer lernten die Schüler zahlreiche Sprungvariationen kennen, die sie allein, zu zweit oder in 
der Gruppe durchführen konnten. Durch die Teamarbeit wird die Integration körperlich aber 
auch sozial schwächerer Kinder vorangetrieben. Die sportliche Form des Seilspringens eig-
net sich zur Schulung und Verbesserung motorischer Grundfähigkeiten wie Ausdauer und 
Koordination. Aus diesem Grund wurde das Seilspring-Projekt „Skipping Hearts“ durch die 
Deutsche Herzstiftung initiiert. Wer bereits von Kind an einen gesunden Lebensstil (Bewe-
gung, gesunde Ernährung) pflegt, verringert das Risiko im Alter am Herzen zu erkranken. 
Am Ende des Workshops präsentierten die teilnehmenden Schüler dem Rest der Schüler ihre 
Fertigkeiten und Übungen und erhielten dafür den verdienten Beifall. 

Bild: Die Schüler des Workshops „Skipping Hearts“ mit Marion Natterer (links) und Sabine 
Römhild (rechts). Foto: Winfried Rimmele 
 
 

Realschule Mühlheim

Mühlheimer Realschüler erfolgreich bei run & fun 
Auch in diesem Jahr beteiligte sich die Realschule Mühlheim am run & fun-Lauf in Tuttlingen. 
Insgesamt nahmen fünfzehn Schülerinnen und Schüler der fünften bis achten Klasse an den 
Staffelläufen teil. Dabei mussten jede Schülerin und jeder Schüler am Samstag bei hohen 
Temperaturen eine Strecke von knapp 1,4 km bewältigen. Die Teams konnten sehr gute Plat-
zierungen belegen, waren voller Eifer dabei und hatten viel Spaß an der sehr gut organisier-
ten Sportveranstaltung. So belegte die Klasse 5c mit ihrer Staffel den elften Rang von knapp 
fünfzig Teams. Die Klasse 7b konnten sich in 33:14 min den sechsten Platz erlaufen und mit 
der Klasse 8c erreichte sogar ein Team das Podium. In 28:27min wurde die Staffel nur knapp 
auf den zweiten Platz verwiesen. Ein Dank gilt allen Läuferinnen und Läufern, die engagiert 
teilgenommen haben und der großartigen Unterstützung der Fans am Streckenrand, allen 
voran der Familien und Klassenkameraden. Herzlichen Glückwunsch! 
Damian Roming, Sportlehrer    
  
Besuch im Sägewerk 
Einmal mehr besuchten die Technikschüler (Klassenstufe 7) der Realschule das Sägewerk 
Maurer. Dort erhielten sie interessante Einblicke, wie man aus etwas Rundem, etwas Eckiges 
herstellt und konnten den Ablauf vom Stamm zum Brett direkt vor Ort mitverfolgen. Am 
Ende war man sich einig, dass der Rundgang, trotz der sommerlichen Temperaturen, sehr 
lehrreich und abwechslungsreich war. Herzlichen Dank an Sebastian Maurer und seinem Sä-
gewerkteam. 
Alexander Maier, Realschullehrer                                                                                    Bild: Realschule 
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Interessantes

und Wissenswertes

Herzliche Einladung  
zur Seniorenausfahrt  
der CDU-Seniorenunion   

Die CDU-Seniorenunion ladet alle Seniorin-
nen und Senioren zu einem Seniorenausflug 
am Dienstag, 11.07.2017 ein. Der Ausflug 
erfolgt zu den schönsten Inseln des Boden-
sees, der Insel Reichenau und der Mainau. 
Gleichzeitig ist eine Schifffahrt nach Kons-
tanz vorgesehen. Der Unkostenbetrag be-
trägt 59,00 € pro Person. In diesem Unkos-
tenbeitrag sind die Busfahrt, Eintritte und 
Führungen auf der Reichenau und der Mai-
nau, die Schifffahrt sowie das Mittagessen 
auf der Mainau enthalten. Anmeldungen 
nimmt gerne die CDU-Kreisgeschäftsstelle 
unter Tel. 07461/72 666, Faxnr.: 07461/15376 
oder per E-Mail: info@cdu-Tuttlingen.de ent-
gegen. 
  
    
 

Einladung zur Weihe 
 der Kapelle „ 14 Nothelfer“ 
 Schweingruben   

Nach dem gelungenen Wiederaufbau der 
Kapelle findet dieses Jahr, am Dreifaltig-
keitssonntag , den 11.06.2017, die traditio-
nelle Andacht in der Schweingruben statt. 
Pfarrer Lienhard wird diese, zusammen mit 
der Weihe der Kapelle, abhalten. Umrahmt 
wird die Feier vom Kirchenchor Mühlingen. 
Die Andacht beginnt um 14.00 Uhr und fin-
det bei jeder Witterung statt. 

Anschließend möchten wir die Feier mit 
Ihnen im Gemeindehaus „Farrenstall“ in 
Raithaslach fortsetzten. Wallfahrer und Wan-
derer aus den umliegenden Gemeinden 
sind herzlich eingeladen. 

Bei Kaffee und Kuchen werden wir durch 
Herrn Fredy Meyer geschichtlich und bild-
lich mehr über die Kapelle erfahren. Über 
Kuchenspenden freuen wir uns sehr. Diese 
können im Farrenstall von 12.30 – 13.30 Uhr 
abgegeben. 

Auf Ihr Kommen freut sich das Pfarrgemein-
deteam aus Raithaslach und Münchhöf. 

  
Schwerbehindertenausweis bei Sehmin-
derung  und Hifsmittel - offene Frage-
stunde  
Einladung zum Offenen Treffen der Allge-
meinen Blinden- und Sehbehindertenhil-
fe e.V. (ABSH)  
Regionalgruppe Schwarzwald-Baar-
Heuberg –  
Ein stark eingeschränktes Sehvermögen 
schränkt die gesellschaftliche Teilhabe ext-
rem und in vielerlei Hinsicht ein und ist somit 
bei entsprechendem Ausmaß eine Behinde-
rung im Alltag. Inwieweit sich eine Sehbe-
hinderung auf den Grad der Behinderung 
(GdB) auswirkt, welche Nachteilsausgleiche 
bzw. welche �	���	���	� der Schwerbehin-
dertenausweis ausweisen kann, erfahren Sie 
bei unserem kommenden Offenen Treffen in 
Wehingen. 

Zudem stellen wir Ihnen auch Hilfsmittel vor, 
damit Sie Ihre Texte wieder erfassen können. 
Mit diesen können Sie auch Ihre berufliche 
Tätigkeit weiterhin ausüben, vorausgesetzt, 
Sie arbeiten nicht auf dem Bau oder unter 
Wasser. 
  
Zu all Ihren Fragen laden wir Interessierte 
und natürlich unsere Mitglieder aus dem 
Landkreis Tuttlingen und dem Schwarz-
wald-Baar-Heuberg ein.
Als Gast dürfen wir den Referenten Herrn 
Dipl.-Sozialarbeiter (FH) Harald Eigler begrü-
ßen.

Er ist Ihr kompetenter Ansprechpartner 
für alle Fragen zu Themen des Schwer-
behindertenrechts bei Seheinschrän-
kung. Fragen über Schwerbehinder-
tenausweis, Blindengeld, Parkausweis, 
berufliche oder medizinische Reha werden 
fachlich beantwortet am Samstag, den 
17. Juni ab 15 Uhr, Gasthaus Schützen-

haus, Am Steigle 26, 78564 Wehingen. 
 
Um besser planen zu können, bitte ich 
möglichst um vorherige Anmeldung per 
Telefon oder E-Mail. Es freut sich auf breites 
Interesse auch von Seiten der Bevölkerung. 
Dipl.-Sozialarbeiter (FH) Harald Eigler, Tele-
fon: 07427-466 0375 
E-Mail: buero@abs-hilfe.de 
Näheres über die ABSH finden Sie auf der 
Homepage: www.abs-hilfe.de 
  
  
  

„Älter werden im Landkreis 
Tuttlingen“  

Landkreis lädt Bevölkerung ein, mitzudisku-
tieren 
Wünsche und Anregungen noch bis 15. Juli 
2017 möglich   
Bald ist jeder dritte Landkreisbewohner 60 
Jahre und älter. Eine langfristige Planung, 
wie die Lebensqualität älterer Menschen 
erhalten bleibt, ist ein wichtiges Ziel der 
Sozialplanung. Daher hat der Landkreis 
Tuttlingen einen Entwurf einer Senioren-
politischen Rahmenkonzeption erarbeitet 
und dem Kreistag vorgelegt. Darin werden 
Ziele und Verbesserungsmöglichkeiten für 
Seniorinnen und Senioren im Landkreis 
dargestellt und konkrete Handlungsemp-
fehlungen gegeben. „Wir laden die Bevöl-
kerung im Landkreis Tuttlingen herzlich ein, 
mitzudiskutieren und sich einzubringen. Wir 
wollen die Situation unserer älteren Mitbür-
ger weiter verbessern und Seniorenpolitik 
neu gestalten“, so Landrat Stefan Bär. Dabei 
sollen auch zukünftige Senioren mit in den 
Blick genommen werden. 
  
Das Landratsamt hat auf seiner Homepage 
(www.landkreis-tuttlingen.de/senioren) die 
„Seniorenpolitische Rahmenkonzeption“ 
veröffentlicht und eine „Informations- und 
Kommunikationsplattform“ eingerichtet. In-
teressierte können die Konzeption herunter-
laden und direkt Kommentare, Kritik, Stel-
lungnahmen oder Ideen online eintragen. 
„Uns liegt es am Herzen, die Menschen im 
Landkreis mitzunehmen. Wir haben viele Ex-
perten und Betroffene, deren Wünsche und 
Anregungen sind uns wichtig – und älter 
werden wir alle“, unterstreicht Landrat Bär. 
  
Mehrere Arbeitsgruppen, der Kreistag, der 
Kreisseniorenrat und die Wohlfahrtsver-

 

Der BLHV informiert  

  
Im Juli 2017 finden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher 
Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 
  

Mittwoch 05.07.2017 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30
13.30 – 15.00

Dienstag 11.07.2017 Meßkirch Landwirtschaftsschule 09.00 - 11.00

Mittwoch 19.07.2017 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30
13.30 – 15.00
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bände diskutieren aktuell den vorliegenden 
Entwurf der „Seniorenpolitischen Rahmen-
konzeption“. Im Sommer dieses Jahres wird 
im Landratsamt ein „Seniorengipfel“ stattfin-
den, bei dem die Vorschläge und Stellung-
nahmen eingebracht werden. Anschließend 
wird der Kreistag die „Seniorenpolitische 
Rahmenkonzeption“ beschließen. „Unser 
Ziel ist, nicht nur Handlungsempfehlungen 
zu formulieren, sondern konkrete Projekte 
direkt anzugehen“, so der Landrat. Da die 
Städte und Gemeinden im Landkreis Seni-
orenpolitik vor Ort umsetzen, kommt ihnen 
eine besondere Bedeutung zu. „Im Landkreis 
ist bald jeder dritte Bewohner 60 Jahre und 
älter. Nahezu alle Menschen wollen so lange 
wie möglich in ihrem vertrauten Umfeld le-
ben. Es ist unser Ziel, trotz beginnender Ein-
schränkungen und Pflegebedürftigkeit das 
Leben zu Hause zu unterstützen und weiter 
zu verbessern. Hier gibt es zahlreiche Ideen, 
beispielsweise Projekte zur Barrierefreiheit, 
alternative Pflegewohnformen, die Unter-
stützung der Nachbarschaftshilfen, Nutzung 
innovativer technischer Hilfsmittel bis hin 
zur Vermeidung von Vereinsamung“, so So-
zialdezernent Bernd Mager. 
  
Neben der direkten Kommunikation über 
die Homepage des Landratsamtes können 
Bürgerinnen und Bürger gerne ihre Anre-
gungen auch per E-Mail (b.mager@land-
kreis-tuttlingen.de), telefonisch (07461 / 
9269147) oder schriftlich (Landratsamt Tutt-
lingen, Sozialdezernat, Bahnhofstraße 100, 
78532 Tuttlingen) einbringen. Der Landkreis 
freut sich über jede Rückmeldung. 
  
 

Haus der Natur    

Farbenfrohe Blütenküche.  
Samstag, 17. Juni, 14 bis 17 Uhr 
Leuchtende Farben, verführerischer Duft: 
Zeit für leckere, dekorative Köstlichkeiten 
mit heimischen Blüten. Die Teilnehmer 
setzen einen Blüten-Kräuter-Essig an und 
kosten nach einem Kräuterspaziergang Le-
ckereien mit bunten Blüten. Mitzubringen 
sind eine leere, dekorative Flasche (250 ml) 
und ein Trinkbecher. Leitung: Kräuterpäda-
gogin Michaela Hagen; Treffpunkt: Parkplatz 

Ski- und Wanderhütte des Schwäbischen 
Albvereins Neuhausen o.E.; Gebühr: 20,- € 
inkl. Ansatzessig, Verkostung und Rezep-
te; Anmeldung bis Dienstag, 13. Juni beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de. 
Frauenpower am Fluss – Frauenwande-
rung im Donautal auf den Spuren starker 
Frauen. Samstag, 17. Juni, 13:30 Uhr bis ca. 
18 Uhr 
Am Start in Fridingen hören die Teilneh-
merinnen die Geschichte der Freifrau Anna 
von Höwen, am ältesten Wirtshaus „Scharf 
Eck“ sind die Sage vom Knopfmacher und 
dem Fräulein von Kallenberg interessant. 
Bergauf geht es über den Kirchberg, den 
Laibfelsen zur Einsiedelei, zum Stiegeles-
fels und zum Knopfmacher. Nach der Kaf-
feepause im Berghaus Knopfmacher geht 
es bergab nach Beuron. Hier geht es um 
Edith von Stein und die Fürstin Katharina 
von Hohenzollern. Von Beuron aus geht es 
mit dem Bus oder dem Naturpark-Express 
zurück nach Fridingen. Treffpunkt: Ifflinger 
Schloss in Fridingen; Gebühr: 3,- €; Anmel-
dung bei der Naturparkführerin Eva Stehle; 
Tel. 07579/553, eva_stehle@web.de. 
  

 

Männergesangverein  
Harmonie Buchheim  
Männergesangverein 
Liederkranz Thalheim   

Einladung zum Jubiläumskonzert 60 Jah-
re Klaus Hipp   
Die Chöre der Sängergemeinschaft Buch-
heim – Thalheim feiern mit dem MGV Nen-
dingen das 60- jährige Dirigentenjubiläum 
von Klaus Hipp. 
  
In dieser Zeit hat er viele Chöre dirigiert und 
musikalisch begleitet. 
  
Zu diesem Anlass möchten wir Sie am Sams-
tag, den 10.06.2017 um 20 Uhr recht herz-
lich einladen und würden uns freuen, Sie an 
diesem Abend in Thalheim im Bürgerhaus 
St. Wendelin begrüßen zu dürfen. 
 
Wilfried Knittel 1. Vorstand 

Managementkompetenzen 
mit Baubereich:  

Projektmanagement/Bauingenieurwe-
sen an der Hochschule Biberach   
Bauen ist ein komplexes Thema geworden: 
Immer mehr Firmen sind an einem Baupro-
jekt beteiligt, immer internationaler ist die 
Besetzung. Für die Koordination und Ab-
wicklung solcher Vorhaben sind Projektma-
nager gefragt, die als Generalisten ein Auge 
aufs Ganze haben und die verschiedenen 
Abläufe aufeinander abstimmen. 
  
Das interdisziplinäre Studium vermittelt 
die technischen Grundlagen des Bauinge-
nieurwesens sowie wirtschaftliche, rechtli-
che und soziale Kompetenzen. Kosten- und 
Terminplanung sind die Schwerpunkte des 
praxisnahen Studiums, wichtig sind auch 
die Schlüsselqualifikationen, Digitalisierung 
und Kommunikation. 
  
Zahlreiche Kontakte zu Firmen und auslän-
dischen Hochschulen eröffnen vielfältige 
Möglichkeiten. 
  
Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschul-
zugangsberechtigung, die in der Baubran-
che Führungspositionen anstreben: 
 
�� Abschluss: Bachelor of Engineering 

(nach 7 Semestern)
 
und Master of Engineering (nach 3 weite-
ren Semestern)
�� Internationaler Austausch mit Irland, 

Kanada, Schweden, Vietnam (englisch-
sprachig) 

und Argentinien (spanischsprachig) 
  
Bewerbungsschluss für Studium
im Wintersemester: 15. Juli 2017 
Studienplätze: 30 
Informationen und Online-Anmeldung un-
ter: 
Hochschule Biberach 
Helga Tröster 07351 / 582-351 
Email: troester@hochschule-bc.de 
www.hochschule-biberach.de 
www.hochschule-biberach.de/web/projekt-
management/bachelor-studiengang  


